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Einleitende Anmerkung 

Der vorliegende Studienführer soll einen Beitrag zu den Lernzielen des SE4A-Projekts leisten, das

die  Vorstellung  fördert,  dass  Künstler  zu  kreativen  Unternehmern  werden  können,  die  ihren

Lebensunterhalt auf eine Art und Weise verdienen können, wie es in traditionellen Berufen nicht

möglich ist. Durch den Einsatz digitaler Technologien und Werkzeuge erhalten Kreativschaffende

einen noch nie dagewesenen Zugang und Möglichkeiten, ihr Publikum direkt zu erreichen. Durch

die  Infragestellung  der  traditionellen  unternehmerischen  Schulung  und  Ausbildung  und  die

Einführung einer  E-Learning-Umgebung werden junge Künstler  in die  Lage versetzt,  innovative

Initiativen zur Förderung ihrer Arbeit zu ergreifen.

In  dem  Vorschlag  wird  argumentiert,  dass  ein  digitaler,  kreativitätsbasierter  Kurs  für  soziales

Unternehmertum ein günstiges Umfeld bieten kann, um ihre unternehmerischen Fähigkeiten zu

kultivieren und zu verbessern, ohne ihre Kreativität und ihr kritisches Denken zu beeinträchtigen.

Die Projektaktivitäten sollen junge Künstler dazu anregen und befähigen, sich die notwendigen

unternehmerischen  (weichen  und  harten)  Fähigkeiten  anzueignen,  z.  B.  Kompetenzen  für  die

Vermarktung  ihrer  Arbeit,  die  Verwaltung  von  Finanzen,  den  Aufbau  von

Unternehmenskooperationen und die Einführung kreativer Toolkits,  die ihre  unternehmerische

Denkweise durch eine einheitliche Online-Plattform weiter fördern werden. Das übergeordnete

Ziel ist es, der Zielgruppe vielfältige Möglichkeiten für kreatives Unternehmertum zu bieten, indem

IKT-Technologien  eingesetzt  werden,  um  sie  zu  befähigen  und  ihren  sozialen

Eingliederungsprozess in die Gesellschaft des Gastlandes zu unterstützen.

Das  Projekt  sieht  die  Einführung  eines  wirksamen  Ausbildungssystems  für  soziales

Unternehmertum vor, das die Zielgruppe mit implizitem Wissen, Tugenden und kritischem Denken

ausstattet,  um  ihre  Autonomie,  Selbstwirksamkeit,  ihr  Selbstvertrauen  und  ihre  kognitiven

Fähigkeiten zu stärken. Darüber hinaus wird es geschäftsrelevantes Wissen über Marktchancen

vermitteln.  Die Zielgruppe besteht aus jungen Künstlern und Hochschulstudenten,  die sich auf

kreative Fächer wie Kunst, Design, Musik und andere spezialisiert haben.

Der Leitfaden wurde so konzipiert, dass er in Verbindung mit den bibliografischen Angaben auf der

SE4A-Plattform verwendet werden kann. Er besteht aus sechs (6) Moduleinheiten, die jeweils eine
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Zusammenfassung,  den  Umfang,  die  erwarteten  Lernergebnisse,  Schlüsselwörter,  eine

Bibliographie  und eine formative Selbsteinschätzung enthalten.  Die Aktivitäten am Ende jedes

Moduls  zielen  darauf  ab,  den  Lernprozess  der  Teilnehmer  zu  überprüfen  und  sie  dabei  zu

unterstützen,  den  Inhalt  des  Materials  praktisch  zu  verstehen.  Darüber  hinaus  tragen  diese

Aktivitäten zur Selbstevaluierung der Lernenden während der gesamten Kursdauer bei.

Das ECTS-Akkreditierungsverfahren

ECTS steht für "European Credit and Accumulation System" (Europäisches System zur Anrechnung

von  Studienleistungen)  und  stellt  ein  offizielles  Akkreditierungsinstrument  dar,  das  zur

Anerkennung erworbener Kenntnisse nach einem systematischen Verfahren verwendet wird. So

können Personen,  die Module besuchen,  die mit  ECTS akkreditiert  sind (in der nicht-formalen

Erwachsenenbildung),  diese  entweder  in  ihren  Lebensläufen  angeben  und/oder  sie  bei  ihrer

Arbeitsstelle als zusätzlich erworbene Kenntnisse, Fertigkeiten und Fähigkeiten im Rahmen der

lebenslangen Weiterbildung vorlegen.

Die SE4A-Module wurden so konzipiert und entwickelt, dass sie den Standardprozess der ECTS-

Akkreditierung erfüllen. Im Rahmen dieses Projekts haben junge Künstler die Möglichkeit, sich in

den  Online-Kursen  als  autonome  Lernende  anzumelden  und  die  (optionalen)  Prüfungen  zu

absolvieren, um einen bestimmten Wissensstand zu erwerben und zu zertifizieren. 

Als  Teil  des Nachhaltigkeitsplans und in Bezug auf  die  allgemeine Notwendigkeit,  zertifiziertes

Wissen zu erlangen, wird das Inhaltsmaterial bei der Nationalen Agentur für den EQR eingereicht,

um die Qualitätsinhalte des Materials (nach einer gründlichen Überprüfung der Moduldetails und

des  Begleitmaterials)  im  Hinblick  auf  die  Anerkennung  des  Zertifikats  für  alle  EU-Länder  zu

bestätigen und anzuerkennen. 
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Einheit 1 - Aufbau von Kompetenzen für Ihr soziales Unternehmen

Zusammenfassung

Das Modul zielt darauf ab, die Lernenden mit einer Reihe von Hard- und Soft Skills auszustatten,
die für die Gründung eines Sozialunternehmens erforderlich sind. Es wurde entwickelt, um den
Lernenden das notwendige implizite und explizite Wissen zu vermitteln, damit sie zu effizienten
Unternehmern werden. Insbesondere wird es ihnen Wissen darüber vermitteln, wie sie Aktivitäten
managen und Prioritäten setzen, Fristen einhalten, ihre Kommunikationsfähigkeiten unter Beweis
stellen und ihre geschäftlichen Bedürfnisse einschätzen können. Das ausgewählte Material wird
die  Lernenden  darüber  hinaus  dazu  ermutigen,  kritisches  Denken  und  Krisenmanagement  zu
entwickeln, um komplexe Aufgaben zu bewältigen.

Umfang

Ziel von Lerneinheit 1 ist es, den Lernenden sowohl die Hard- als auch die Soft Skills zu vermitteln,
die für die Gründung und das effektive Management eines sozialen Unternehmens erforderlich
sind. Der Schwerpunkt liegt auf der Festlegung von Prioritäten, der Einhaltung von Fristen, der
Kommunikation, den unternehmerischen Fähigkeiten und dem kritischen Denken. Darüber hinaus
werden die Lernenden Fähigkeiten zum Krisenmanagement entwickeln, um komplexe Aufgaben zu
bewältigen.

Erwartete Lernergebnisse

Nach Abschluss dieser Lerneinheit sind die Lernenden in der Lage:

● Planung und Priorisierung von Aktivitäten in einer effizienten und produktiven Weise.
● ihren Arbeitsplatz und ihre Arbeitsabläufe zu organisieren, um ihre Zeit zu maximieren.
● Überwinden Sie die Prokrastination. 
● Krisen wirksam bewältigen. 
● Demonstration von Kommunikationsfähigkeiten im Geschäftsleben. 
● ihre Arbeit auf innovative Weise zu fördern und auszustellen.
● Ermitteln und bewerten Sie die geschäftlichen Anforderungen.
● Probleme zu lösen und mögliche Lösungen zu formulieren.
● Nutzung relevanter IKT-Instrumente, um ihr soziales Unternehmertum effizient zu 

organisieren und zu verwalten.
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Schlüsselwörter

Soft Skills, Hard Skills, Künstler, Kreativ, Zeitmanagement, SMART-Ziele, Soziales Unternehmertum,
Priorisierung von Aktivitäten, Einhaltung von Terminen, Einhaltung von Fristen, 
Kommunikationsfähigkeiten, Geschäftsfähigkeiten, Kritisches Denken, Krisenmanagement, 
Komplexe Aufgaben, Effizienz, Start-up
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 Formative Selbstevaluierung

Quizzes, kleine Übungen, Abschlussprüfung. 

Vorgeschlagene studentische Arbeitsbelastung

10-15 Stunden
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Einheit 2 - Wie Sie den sozialen Wert und die Auswirkungen Ihres Unternehmens

vermarkten

Zusammenfassung

Diese Einheit zielt darauf ab, die Lernenden dabei zu unterstützen, Wissen über die wichtigsten
Prinzipien,  Merkmale  und  Elemente  des  sozialen  Marketings  und  des  digitalen  und  sozialen
Medienmarketings  zu  erlangen,  um  die  sozialen  Ziele  und  Kernwerte  ihres  Unternehmens  zu
fördern.  Durch  die  Einführung  des  Konzepts  der  sozialen  Werte  in  der  Wirtschaft  zielt  die
Lerneinheit darauf ab, die Lernenden mit Methoden, praktischen Werkzeugen und Kompetenzen
auszustatten,  um  ihr  Unternehmen  effektiv  zu  vermarkten  und  die  soziale  Wirkung  ihres
Unternehmens zu fördern.

Umfang

Ziel von Lerneinheit 2 ist es, die Teilnehmer mit den Begriffen und der grundlegenden Bedeutung
von Social Marketing und digitalen Medien vertraut zu machen und ihnen zu zeigen, wie sie soziale
Werte in ihrem Unternehmen fördern können. Es wird sie mit praktischen Werkzeugen ausstatten,
um ihr Unternehmen effektiv zu vermarkten und seine soziale Wirkung zu verbessern.

Erwartete Ergebnisse

Nach Abschluss dieser Lerneinheit werden die Lernenden in der Lage sein zu verstehen:

● die Bedeutung der sozialen Werte ihres Unternehmens und deren Merkmale als Meilensteine 

einer Marketingstrategie 

● die Beziehung zwischen den Kernwerten ihres Unternehmens und der Zielgruppe/Kunden

● wie sie die Grundprinzipien des Sozialmarketings anwenden können, um die sozialen 

Auswirkungen ihres Unternehmens zu fördern und ihre Werte zu vermitteln. 

● die wichtigsten Merkmale und Arten des digitalen Marketings 

● wie sie eine wirksame Strategie zur Online-Vermarktung ihrer Unternehmensmarke und ihres 

Auftrags entwickeln können. 
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● die Grundprinzipien, die wichtigsten Schritte und die praktischen Instrumente zur Planung und

Entwicklung einer Social-Media-Strategie.

Schlüsselwörter

Social Marketing, Social Media Plattformen, Digitale Medien, Social Media Marketing, Soziale 
Zwecke, Unternehmensförderung, Soziale Auswirkungen.
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im Marketing, von https://www.linkedin.com/pulse/social-value-marketing-abu-
waheeduzzaman/  

David McGlashan, Sales and Marketing Manager, SSE London Verkaufen und vermarkten Sie Ihr 
soziales Unternehmen unter https://www.the-sse.org/resources/sustaining/selling-and-
marketing-your-social-enterprise/ 

Social Marketing verstehen: Förderung der Annahme und Nutzung von wertvollen Produkten 
und Praktiken von https://ctb.ku.edu/en/sustain/social-marketing/overview/main  

Arindra Mishra  ,   4 Ps des sozialen Marketings, 9. August 2020 von 
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 Formative Selbstevaluierung

Lesen und Studieren von Online-Präsentationen, eigenständige Lektüre und Studien, bewährte 
Verfahren, asynchrone Videopräsentationen, Quiz, kleine Übungen, Abschlussprüfung. 

Vorgeschlagenes Arbeitspensum für Studenten
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10-15 Stunden

Seite 11 von 26



Einheit 3 - Kreativ, sozial und lohnend: Wie Sie sich mit Ihrer CSE von der Masse
abheben und sich erfolgreich auf dem Markt bewegen

Die  Künstler  werden  mit  wertvollen  Fähigkeiten  im  Management  und  in  der
Unternehmensgründung eines kreativen Sozialunternehmens ausgestattet. Das Modul zielt darauf
ab,  Kernwissen  zum  Aufbau  und  zur  Führung  eines  kreativen  Unternehmens  in  der
Marktwirtschaft zu vermitteln. Die Einheit erklärt die Mechanismen des Marktes und wie sie zum
Vorteil des CSE genutzt werden können. Diese Einheit vermittelt angehenden Sozialunternehmern
das  notwendige  Wissen  über  Management,  um  sich  im  Marktdschungel  zurechtzufinden.  Die
Lernenden  werden  wertvolle  Fähigkeiten  entwickeln,  um  ihr  Unternehmen  aufzubauen  und
aufrechtzuerhalten und um ein nachhaltiges und reifes Wachstum für die CSE zu gewährleisten.
Sie werden lernen, wie sie den Prozess mit der Entwicklung eines Geschäftsmodells und eines
Geschäftsplans beginnen und mit anderen wichtigen Schritten fortfahren können. Die Entwicklung
einer Reihe von praktischen Instrumenten wird ihnen helfen, wichtige Entscheidungen zu treffen.
Ziel von Einheit 3 ist es, den Unternehmern einen Leitfaden an die Hand zu geben, wo sie anfangen
und was sie beachten müssen, um ihr Unternehmen auf dem Markt wettbewerbsfähig zu halten
und gleichzeitig den sozialen Auftrag der CSE zu meistern. 

Umfang

Ziel von Einheit 3 ist es, Künstlern wertvolle Management- und Geschäftsgründungsfähigkeiten für
ein kreatives Sozialunternehmen zu vermitteln. Sie befasst sich mit dem Aufbau und der Führung
eines kreativen Unternehmens in der Marktwirtschaft und erklärt die Marktmechanismen, die für
das CSE von Vorteil sind. Angehende Sozialunternehmer erwerben Managementkenntnisse, um
sich  auf  dem  Markt  effektiv  zurechtzufinden.  Die  Lernenden  entwickeln  Fähigkeiten  für  ein
nachhaltiges Wachstum, beginnend mit einem Geschäftsmodell und -plan, unter Berücksichtigung
der sozialen Mission des CSE.

Erwartete Ergebnisse

Nach Abschluss des Moduls werden die Lernenden in der Lage sein:

● einen  Geschäftsplan  zu  schreiben  und  potenziellen  Kreditgebern  die  eigenen  Ideen
vorzustellen.

● Vermittlung von Fähigkeiten zur Führung eines aufstrebenden Kreativunternehmens.
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● Managementfähigkeiten  und  -instrumente  zur  Führung  eines  sozialen  Unternehmens
einsetzen.

● eine Marktanalyse durchführen, um die Interessengruppen zu verstehen.
● menschenzentriertes Design anwenden, um ein soziales Produkt zu schaffen.

Schlüsselwörter

Soziales Unternehmertum, Geschäftsplan, Managementfähigkeiten, Marktanalyse, CSE, kreatives

Unternehmertum,  Künstler,  Management,  Unternehmensgründung,  kreatives  soziales

Unternehmen,  Marktwirtschaft,  Marktmechanismen,  angehende  soziale  Unternehmer,

nachhaltiges Wachstum, Geschäftsmodell, soziale Mission.
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Einheit  4  -  Die  Finanzen  aufpeppen:  Erwerben  Sie  CSE-Finanzmanagement-
Kenntnisse  und  peppen  Sie  Ihre  Erfahrungen  im  Fundraising  und  in  der
Gewinnerzielung auf

Zusammenfassung

Soziales  Unternehmertum  ist  ein  Konzept,  das  die  Schaffung  alternativer  Geschäftsmodelle
ermöglicht,  die  marktorientiert  sind  und  gleichzeitig  alle  Parteien  auf  dem  freien  Markt
einbeziehen -  Arbeiter  und Angestellte,  Arbeitgeber,  Investoren,  Verbraucher  und andere.  Die
Förderung  des  Konzepts  des  sozialen  Unternehmertums  eröffnet  die  Diskussion  über  eine
unternehmerische Tätigkeit, die nicht nur auf Gewinnmaximierung ausgerichtet ist, sondern auch
auf die Erzielung von Ergebnissen im Zusammenhang mit dem Wohl der gesamten Gemeinschaft
und bestimmter sozial benachteiligter Gruppen.  Alle Unternehmen, einschließlich kunstbasierter
Sozialunternehmen, benötigen genaue und aktuelle finanzielle und betriebliche Leistungsdaten,
um Entscheidungen über den Betrieb und das Wachstum des Unternehmens treffen zu können.
Sozialunternehmen  sind  einzigartige  hybride  Gebilde  mit  monetären  Verwaltungs-  und
Berichterstattungserfordernissen,  die  weder  von gemeinnützigen noch von unternehmerischen
Buchhaltungs- und Finanzberichtssystemen und -praktiken adäquat berücksichtigt werden. 

Umfang

Das  Ziel  von  Einheit  4  ist  es,  die  besonderen  Probleme  und  Bedürfnisse  der
Finanzmanagementkompetenzen für den Erhalt kunstbasierter sozialer Unternehmen sowie die
Herausforderungen der Finanzkompetenz junger sozialer Unternehmer anzusprechen und ihnen
dabei  zu  helfen,  die  bisherige  Leistung  zu  bewerten,  Risiken  für  die  finanzielle  Lage  des
Unternehmens zu erkennen und Möglichkeiten zur Verbesserung der Leistung und zur Schaffung
sozialer Veränderungen zu finden.

Erwartete Ergebnisse

Nach Abschluss des Moduls werden die Lernenden in der Lage sein:

● Kenntnis der rechtlichen Grundlagen für die Gründung eines Sozialunternehmens in dem
jeweiligen Land.

● Entwicklung eines Verständnisses für die Rolle von kunstbasierten Sozialunternehmen im
Wirtschaftsleben der lokalen Gemeinschaften.
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● Aneignung  finanzieller  Kenntnisse  über  soziale  Unternehmen:  Festlegung  von
Geschäftszielen,  Entwicklung  eines  Geschäftsplans,  Aufrechterhaltung  der  finanziellen
Nachhaltigkeit. 

● Verständnis für die spezifischen Aspekte der Finanzverwaltung eines Sozialunternehmens,
die  sich  von  den  finanziellen  Fähigkeiten  unterscheiden,  die  für  die  Verwaltung  eines
Unternehmens oder einer NRO erforderlich sind.

● Sensibilisierung für die Tatsache,  dass kunstbasierte Sozialunternehmen Werte schaffen
und  erfolgreich  sein  können,  wenn  sie  Strategien  umsetzen,  die  auf  Marktchancen
reagieren, indem sie ihre Ressourcen ausschöpfen.

Schlüsselwörter

Arbeitsmarkt,  soziales  Unternehmertum,  Unternehmertum,  Finanzmanagementkompetenzen,

kunstbasierte soziale Unternehmen, Herausforderungen bei der Finanzkompetenz, junge soziale

Unternehmer, bisherige Leistungen, Risiken, Finanzlage, Chancen, sozialer Wandel 
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Einheit  5  -  Risikobewertungen und Risikomanagement -  Kompetenzentwicklung
für kreative Sozialunternehmen

Zusammenfassung

Sozialunternehmer zu sein, kann eine wirklich erfüllende Karriere sein. Gleichzeitig gibt es jedoch
viele  Risiken  und  Herausforderungen,  die  damit  verbunden  sind,  ein  vollwertiger  sozialer
Unternehmer zu werden, und die man kennen muss, bevor man sich entscheidet,  diese Reise
anzutreten.  Eine solide Risikogrundlage kann dazu beitragen,  diesen Fokus zu schaffen.  Wenn
diese  verstanden  und  Präventionsstrategien  in  die  betrieblichen  Abläufe  und  die
Unternehmenskultur integriert werden, ist ein größerer Erfolg zu erwarten. In Referat 5 werden
die wichtigsten Risiken und ihr Umgang mit ihnen erörtert. 

 
Umfang

Einheit  5  zielt  darauf  ab,  die  Lernenden  in  einen  Bildungsprozess  einzubinden,  der  ihre
Entscheidungsfähigkeiten  im  Bereich  des  sozialen  Unternehmertums  verbessern  wird.
Insbesondere  wurde  die  Einheit  entwickelt,  um  die  Risikomanagementfähigkeiten  junger
künstlerischer Unternehmer zu verbessern.

Erwartete Ergebnisse

Nach Abschluss des Moduls werden die Lernenden in der Lage sein:

● Proaktiv  Risiken  erkennen,  Bedrohungen  abmildern  und  in  ihrem  Bereich
wettbewerbsfähig sein.

● Entwickeln  Sie  die  richtigen  Soft  Skills  -  die  persönlichen,  emotionalen  und  sozialen
Fähigkeiten, die es Managern ermöglichen, effektiv als Führungskräfte zu agieren und zum
sozialen Wandel beizutragen.

● Aufbau von Soft Skills, die helfen, Risiken in kunstbasierten Sozialunternehmen zu managen
und nicht nur zu messen.

Schlüsselwörter
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Grundsätze  des  Risikomanagements,  Bildungsprozess,  Entscheidungsfähigkeit,  Risikobalance,

treibende  Kraft,  soziales  Unternehmertum,  junge  Künstler,  Kompetenzen,  organisatorisches

Feingefühl
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Lektion 6 - Mit Leichtigkeit auf dem Finanz- und Arbeitsmarkt bewegen

Zusammenfassung

Die  Einheit  zielt  darauf  ab,  die  Lernenden  dabei  zu  unterstützen,  Wissen  über  die
Schlüsselkompetenzen zu erlangen, die sie entwickelt haben müssen, um kompetente Fachleute
im aktuellen oder erwarteten Wirtschafts- und Arbeitsumfeld zu werden. Außerdem werden die
Teilnehmer  mit  Methoden und praktischen Werkzeugen vertraut  gemacht,  um Fähigkeiten  zu
entwickeln, Prioritäten, Ziele und Zielsetzungen festzulegen und entsprechende Aktionspläne zu
entwerfen. 

Umfang

Ziel von Lerneinheit 6 ist es, die Fähigkeiten der Lernenden zu verbessern und sie in die Lage zu
versetzen,  sich  mit  Leichtigkeit  auf  dem  Finanz-  und  Arbeitsmarkt  zurechtzufinden,  indem
relevante Kenntnisse, Informationen und Fachwissen vermittelt werden.

Erwartete Ergebnisse

Nach Abschluss des Moduls werden die Lernenden in der Lage sein:

● was ein soziales Unternehmen und soziales Unternehmertum sind.

● die Bedeutung der Sozialwirtschaft und wie sie sich von Land zu Land unterscheiden kann.

● die Besonderheiten des sozialen Unternehmertums in der Kunst 

● welche  Finanzmittel  und  sonstige  Unterstützung  für  kleine  Unternehmen  und
Möglichkeiten für soziale Unternehmen zur Verfügung stehen

Schlüsselwörter

Arbeitsmarkt,  Beschäftigung,  soziales  Unternehmertum,  Unternehmertum,  Sozialwirtschaft,

Unterstützung  von  Lernenden,  Schlüsselqualifikationen,  kompetente  Fachkräfte,  aktuelle

wirtschaftliche  Situation,  voraussichtliches  Arbeitsumfeld,  Einarbeitung  der  Teilnehmer,

Methoden,  praktische  Werkzeuge,  Entwicklung  von  Fähigkeiten,  Festlegung  von  Prioritäten,

Zielen, Zielsetzungen, Entwurf von Aktionsplänen.

Literaturverzeichnis

Seite 24 von 26



Soziales  Unternehmen  101,  von  Common  Good  solutions:  https://www.youtube.com/watch?
v=9_g5RqwW51I 

Was ist ein soziales Unternehmen? Kurze Erläuterung von Investshift: 
https://www.youtube.com/watch?v=EpmBTDeTSHg

 Was ist ein soziales Unternehmen? Von der DBS-Stiftung: https://www.youtube.com/watch?
v=kBhwDjoWEcg 

Qu'est-ce qu'une entreprise sociale? Von SAW-B asbl (NUR AUF FRANZÖSISCH): 
https://www.youtube.com/watch?v=brwW_KmfwYs

 Qu'est-ce que l'économie sociale? von CFAmeriques (NUR AUF FRANZÖSISCH): 
https://www.youtube.com/watch?v=k5nEI0bMMdc

Aktionsplan Sozialwirtschaft: https://ec.europa.eu/social/main.jsp?catId=1537&langId=en 

Initiative für soziales Unternehmertum: 
https://ec.europa.eu/docsroom/documents/14583/attachments/3/translations/en/
renditions/pdf

Was ist soziales Unternehmertum? Von CEDRA Split: https://www.youtube.com/watch?
v=aTo0qtdVMpM

Was ist soziales Unternehmertum? Von SENS MREŽA: https://www.youtube.com/watch?
v=1ecKK3S8DOE

Soziales Unternehmertum: The Case for Definition von Roger L. Martin & Sally Osberg: 
https://ssir.org/articles/entry/social_entrepreneurship_the_case_for_definition

https://www.oecd.org/cfe/leed/social-entrepreneurship-oecd-ec.htm

Soziales Unternehmertum, was jeder wissen muss von David Bornstein und Susan Davis: 
https
://www.researchgate.net/publication/265091813_Social_Entrepreneurship_What_Everyone_
Needs_to_Know 

Sie können sich über die Merkmale des sozialwirtschaftlichen Sektors in Ihrem Land informieren, 
indem Sie Ihren von der Europäischen Kommission erstellten Länderbericht unter folgendem 
Link herunterladen: https://ec.europa.eu/social/main.jsp?
advSearchKey=socentercountryreports&mode=advancedSubmit&catId=1307&doc_submit=&p
olicyArea=0&policyAreaSub=0&country=0&year=0

Europäische Kommission, Social enterprises, and their eco-systems in Europe, 2020 (die Teile, die 
Sie am meisten interessieren): https://ec.europa.eu/social/main.jsp?
catId=738&langId=en&pubId=8274&furtherPubs=yes 

Europäische Kommission, A map of social enterprises and their eco-systems in Europe Synthesis 
Report, 2015 https://ec.europa.eu/social/BlobServlet?docId=12987&langId=en 
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Die Sozialwirtschaft in der Europäischen Union, Europäischer Wirtschafts- und Sozialausschuss: 
https://www.ciriec.uliege.be/wp-content/uploads/2015/12/resume_CESE2012_en.pdf 

Recent Evolutions of the Social Economy in the European Union, vom Europäischen Wirtschafts- 
und Sozialausschuss: 
https://www.ciriec.uliege.be/wp-content/uploads/2017/10/RecentEvolutionsSEinEU_Study20
17.pdf

Kultur- und Kreativwirtschaft in der Europäischen Union - Wichtige künftige Entwicklungen, 
Herausforderungen und Chancen des Europäischen Parlaments (zumindest die 
Zusammenfassung): 
https://www.europarl.europa.eu/RegData/etudes/STUD/2019/629203/IPOL_STU(2019)62920
3_EN.pdf

(163) Soziale Marktwirtschaft (explainity® Erklärvideo) -   YouTube   

(163) Verstehen: Inkubatoren & Beschleuniger - YouTube

(163) Was ist soziales Unternehmertum? - YouTube

(163) Könntest du ein sozialer Unternehmer sein - YouTube

(163) Messen Sie Ihre Wirkung mit Social Return on Investment - YouTube

(163) Sozialwirtschaft in Europa - YouTube

Formative Selbstevaluierung

Lesen und Studieren von Online-Präsentationen, eigenständige Lektüre und Studien, bewährte 
Verfahren, asynchrone Videopräsentationen, Quiz, kleine Übungen, Abschlussprüfung. 

Vorgeschlagenes Arbeitspensum für Studenten

10-15 Stunden
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